
EDITORIAL
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

mit einem einstimmigen Votum hat die Mitgliederversammlung der DGZI am 24. No-
vember 2007 Herrn Dr.Winand Olivier und mich in unseren Ämtern als Referent für Fort-
bildung bzw. als Präsident der Deutschen Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie
e.V.bestätigt.Hierfür und für das dadurch dem gesamten Vorstand entgegengebrachte
Vertrauen möchte ich mich herzlich bei Ihnen bedanken.
Ich denke,dass unsere traditionsreiche Fachgesellschaft auf einem guten Weg ist.Durch
die deutlich gewachsene nationale und internationale Akzeptanz der DGZI können wir
heute mit unseren Partnern aus Wissenschaft, Industrie und Praxis auf einem hohen
fachlichen Niveau zusammenarbeiten.Diese Entwicklung schlägt sich nicht zuletzt in ei-
ner hohen Mitgliederzufriedenheit sowie steigenden Mitgliederzahlen nieder.
Eine positive Bilanz können wir auch im Hinblick auf Öffentlichkeitsarbeit der DGZI zie-
hen,die u.a.dank der Tätigkeit der zentralen Geschäftsstelle in Düsseldorf in den letzten
Jahren deutlich professionalisiert wurde. Mehr als 750 Patientenanfragen wurden im
vergangenen Jahr beantwortetund weitmehr als einhundertPresseberichte über die Ar-
beit der DGZI in Fach- und Publikumsmedien platziert.Mit ihren wissenschaftlichen Ver-
anstaltungen, der DGZI-Frühjahrstagung und dem Internationalen Jahreskongress
konnte sich die DGZI erfolgreich in einem harten Konkurrenzumfeld behaupten.Mit 500
bis 600 Teilnehmern pro Veranstaltung gehören die DGZI-Kongresse heute in das Spit-
zenfeld der implantologischen Veranstaltungen in Deutschland.Auch das Deutsch-Ara-
bische Implantologie Meeting in Dubai ist mit 250 Teilnehmern und einem hochkaräti-
gen internationalen Programm inzwischen ein Fortbildungs-Highlight.
Ebenfalls im Trend dieser positiven Entwicklung liegen unsere Curricula. Hier ist es trotz
eines verschärften Konkurrenzumfeldes gelungen, die Teilnehmerzahlen zu halten und
die wissenschaftliche Qualität weiter auszubauen.Neue Referenten und verbesserte In-
halte haben die Zufriedenheit der Teilnehmer weiter steigern können. Nicht nur in die-
sem Kontext waren und sind die Studiengruppen weiterhin eine wichtige Säule für die
regionale Präsenz und die Außenwirkung der DGZI. Aufbauend auf dieser positiven Bi-
lanz nimmt der DGZI-Vorstand jetzt Kurs auf die weitere erfolgreiche Arbeit im Interesse
der Mitglieder und zum Wohl der Implantologie. Das bedeutet u. a. den Ausbau der Ser-
vice-Angebote für unsere Mitglieder wie z.B. die Rechtsberatung oder die Herausgabe
des neuen Praxisleitfadens.
Für unsere Fortbildungsveranstaltungen im Frühjahr 2008 – das 4th Arab-German Im-
plantology Meeting in Dubai (07./08.März 2008),das DGZI-Wintersymposium in Sölden
(29. März bis 05. April 2008) und vor allem die DGZI-Frühjahrstagung (23./24. Mai 2008)
laufen die Vorbereitungen bereits auf Hochtouren. Ich würde mich außerordentlich
freuen,Sie hier als Teilnehmer begrüßen zu können.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen,liebe Kolleginnen und Kollegen,ein erfolgreiches Jahr
2008.

Ihr 

Dr. Friedhelm Heinemann,Präsident der DGZI e.V.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen


